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Österreichischer Schützenbund 
Bundessportleitung Gewehr 

**************************************************************** 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bundessportleiter KK Gewehr 
Bernhard Hottowy  
8063 Eggersdorf,   Stuhlsdorfer Str. 58 
Tel. +43(0)3117 3623 
Mobil: +43(0)650 3565790 
e-mail: hottb@aon.at
 
 

 
 
         Eggersdorf, 6.7.2007 

 
A U S S C H R E I B U N G   

 
Österreichische Staatsmeisterschaften und Österreichische Meisterschaften 

50m Gewehr von Mi. 29. 08. bis Sa. 01. 09. 2007 
am Landeshauptschießstand Stockerau, Alte Au 2, NÖ. 

 
1. Zeitplan: Änderungen je nach Nennungen vorbehalten 
Mittwoch, 29.08.  08:00 – 09:30 Trainingsmöglichkeit 
   08:00 – 18:00 Waffen und Bekleidungskontrolle und täglich  
     45 Minuten vor jedem Wettkampfstart 

08:45  Technisches Meeting, Mannschaftsführerbesprechung 
1.Dg. 10:00 – 12:15 3x20, Jungschützen männlich und weiblich 
2.Dg. 12:45 – 15:00 2x30, Senioren 2  u. Trainingsmöglichkeit 
3.Dg. 15:30 – 17:45 2x30,  Senioren 1   
 nach dem 2x30 Bewerb  Trainingsmöglichkeit bis zur Siegerehrung 
 ca. 19.30   Siegerehrung aller Tagesbewerbe 

 
Donnerstag, 30. 08. 
  4.Dg. 08:00 – 09:15 60liegend, Senioren 1 u. Trainingsmöglichkeit 
  5.Dg. 09:45 – 13:05 3x40 Männer  
  6.Dg. 13:30 – 14:45 60liegend, Senioren 2 
   15:15  Finale Männer 3x40 
  7.Dg. 16:15 – 17:30 60 liegend Jungschützen männlich und weiblich 
   nach dem Liebendbewerb Trainingsmöglichkeit bis zur Siegerehrung 
   ca. 19:00 Uhr Siegerehrung aller Tagesbewerbe 
 
Freitag, 31.08. 
 . 8.Dg. 08:30 – 11:50 3x40 Junioren männl.  u. Trainingsmöglichkeit 
  9.Dg. 12:20 – 13:35 60 liegend, Männer. 
   14:00  Finale Jun. männl  3x40 
  10.Dg. 15:00 – 16:15 60 Liegend Frauen und weibl Junioren 

16:45  Finale Männer  60liegend 
nach dem Finale Trainingsmöglichkeit bis zur Siegerehrung 
ca.19:00 Uhr Siegerehrung für alle Tagesbewerbe 

 
Samstag, 01.09. 11.Dg. 08:30 – 10:45 3x20 Frauen und weibl. Junioren 
  12.Dg. 11:15 – 12:30 60 liegend Junioren männl. 
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13:00   Finale, Frauen 3x20 
14:00  Finale, Junioren männl.  60  liegend 
ca.15:00 Uhr Siegerehrung für alle Tagesbewerbe 
 

Es wird in allen Bewerben lt. ISSF ein Schuss pro Scheibe geschossen !!! 
 
 
2. Protestzeit: Jeweils 20 Minuten ab Aushang der Ergebnisliste des betreffenden Bewerbes. 
 
3. Siegerehrungen: täglich lt. Zeitplan für alle abgeschossenen Bewerbe. 
 Medaillen und Urkunden werden nur an jene Schützen vergeben, die persönlich 

an der Siegerehrung teilnehmen. Siehe Österr. Schießordnung 6.8.1., 6.8.2., 6.8.3. 
 Während der Siegerehrungen ist kein Training gestattet. 
 
4. Waffen: Kleinkaliber Sportgewehr für alle Bewerbe der Frauen, Juniorinnen und Jungschüt-

zinnen. 
 Kleinkaliber Freies Gewehr für alle übrigen Klassen. 
 
5. Waffen und Bekleidungskontrolle:  LSPL Rudolf Rieser 
 Zu den angegebenen Zeiten. Alle Teilnehmer / innen sind selbst für die kontrollierte 

Ausrüstung verantwortlich. Nachkontrollen sind vorgesehen. 
 Der Kontrollzettel ist vor Wettkampfbeginn der Standaufsicht vorzuweisen. 
 
6. Wertung: Einzel und Mannschaftwertung lt. den derzeit gültigen Bestimmungen des 
 Österreichischen Schützenbundes und der ISSF. Frauen sind in den Männerbewerben 

nicht startberechtigt. 
 
7. Nennungen: Die endgültige Nennung, ist schriftlich mit beiliegendem Nennformular durch die 

Landesverbände bis spätestens Dienstag, den  7. August 2007 einlangend  an Vize-
präsident Horst Judtmann per E-Mail horst.judtmann@nissl.at  vorzunehmen. Zusätz-
lich ist eine Cc Meldung an Bernhard Hottowy hottb@aon.at und Wolfgang Rahber-
ger rahberger.wolfgang@aon.at zu veranlassen.  

 Zahlenmäßige und namentliche Nennung der Teilnehmer pro Bewerb und Klasse, 
sowie der Angabe der Vereinszugehörigkeit. Das Geburtsdatum ist bei allen Star-
tern anzugeben. Die jeweiligen Mannschaftsschützen sind immer als die ersten 
drei Schützen anzuführen ! 

   
 
8. Teilnahme  Jedem Landesverband werden 3 Fixstartplätze zugeteilt. 

Die Landesverbände nennen für alle Klassen,  soweit vorhanden und ge-
wünscht, pro Bewerb namentlich maximal 6 Teilnehmer. Im Sinne der Ju-
gendförderung -Anzahl der Teilnehmer bei der Staatsmeisterschaft 2006- gibt 
es für JungschützenInnen und JuniorenInnen vorerst keine Einschränkung au-
ßer die Teilnahme je Klasse übersteigt 30 Nennungen. 

 Ab dem 4. Startplatz wird die Reihung der Reststartplätze bis Stand 30 nach 
der Ergebnisliste der Staatsmeisterschaft 2006 herangezogen.  
Schöpfen Bundesländer ihre Startplätze nicht aus, werden die weiteren Rest-
startplätze ausgenommen Jugend-Junioren, ebenfalls nach der Ergebnisliste 
der Staatsmeisterschaft 2006 vergeben. 
Obergrenze 6 Teilnehmer je Bundesland. 

 
9. Nenngeld: Das Nenngeld wird vom ÖSB vorgeschrieben und ist auf das Konto des ÖSB bei der 

Raiffeisen Landesbank Tirol Kto. Nr. 0689000 BLZ 36000 im Voraus einzuzahlen . 
   Der Zahlschein ist bei der Mannschaftsführersitzung in Original vorzulegen. 
   Nenngeld ist Reuegeld und wird nach vergebenem Startplatz berechnet ! 
    Bewerb    Einzelstarter Mannschaft 
    3x40    € 24,--  € 20,-- 
    60 L, 3x20, 2x30   € 14,--  € 20,.. 
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   Falls der Nachweis über die Nenngeldzahlung nicht erbracht wird für den be 
   troffenen Landesverband ein Startverbot verhängt. 
 
10. Standzuteilung:  Die Standzuteilung wird den Landesverbänden spätestens bei der Mannschaftsführer- 

besprechung bekanntgegeben. Landesverbände die ihre Nennung nicht zeitgerecht ab-
geben, erhalten keine Startplätze. 

 Sollte sich auf Grund der eingehenden Nennungen eine Änderung des Wettkampf- 
programmes als notwendig erweisen, wird dies zeitgerecht bekannt gegeben. 

 
11. Scheiben: Es wird auf elektronische Scheiben (Megalink) geschossen 
12. Regeln: In allen Punkten gelten die derzeit gültigen Regeln des ÖSB und der ISSF. 

ACHTUNG!  
Für JungschützenInnen und JuniorenInnen erfolgt ab 5 Nennungen, egal aus wie viel  
Bundesländern, eine Wertung 

 Eine Betreuung jeder Art ist verboten und führt zur Bestrafung des Schützen. 
 

13. Doping: Dopingkontrollen können unangemeldet vorgenommen werden. 
 
Die Landessportleiter werden ersucht, für diese Meisterschaft, täglich einen Funktionär mit gültiger 
Kampfrichterlizenz beizustellen und mit der Nennung bekanntzugeben. 
 
 Veranstalter: Österreichischer Schützenbund 
    Bundesoberschützenmeister DDr. Herwig van Staa 
 
 Durchführung: Österreichischer Schützenbund 
 
 Organisation: Vizepräsident Horst Judtmann 
 
 Sportleitung  und 
 Technische Leitung: Österreichischer Schützenbund 
    BSPL Bernhard Hottowy 
     
 Auswertung: Wolfgang Rahberger  
 
 Jury:  wird am Wettkampfort bekannt gegeben. 
 
 
 
      Mit freundlichen Schützengrüßen 
 
 

         
       Bundessportleiter 
 
Verteiler: alle LOSM 
 alle LSPL 
 Büro ÖSB 
 österr. Schützenzeitung 
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